
 Hegemonie bilden: wieso
Pädagogik politisch ist und

Politik pädagogisch

Wir lesen Originalstellen aus Antonio
Gramscis "Gefängnishefte", um zu
verstehen, warum Hegemonie nur mit
Bildung funktioniert. Besonders vor dem
Hintergrund autoritärer Entwicklungen
kann gefragt werden, wie  Gewalt und
Zwang die Zustimmung zum sozialen
Konsens ersetzen. An  ausgesuchten
Stellen und Beispielen folgen wir
Gramscis Überlegungen, um Hegemonie,
Bildung, Erziehung und Lernen als
transformative Momente der
Gesellschaftsveränderung zu begreifen.
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RAUM: X-E0-207

DIGITALE TEILNAHME MÖGLICH:
HTTPS://UNI-BIELEFELD.ZOOM-
X.DE/J/69157016147?
PWD=TNDEMMVHOW9YDS8VBFVUBDL
RSFRNZZ09

Um eine vorherige unverbindliche Anmeldung
wird gebeten: jocelyn.dechene@uni-bielefeld.de

Close Reading mit Dr. Jan Niggemann

AG 10: Migrationspädagogik
und Rassismuskritik


